
Delinat
Delinat zertifiziert ausschliesslich Weine (keine weite-
ren Produkte) aus kontrolliert biologischem Anbau.
Schwerpunkt ist die Zusammenarbeit mit Winzern in
Italien, Frankreich, Spanien und weiteren Ländern.
Die Anforderungen sind für das In- und Ausland
gleich und gehen in vielen Punkten über die 
EU-Richtlinien hinaus. Strenger ist insbesondere die
Begrenzung des Kupfereinsatzes auf 4 kg pro Hekta-
re und Jahr (im Durchschnitt über mehrere Jahre)
gegenüber 8 kg in der EU-Bioverordnung. Neu aufge-
nommene Betriebe dürfen in den ersten vier Jahren
die Mindestmenge von vier Kilo Kupfer überschreiten.
Solche Überschreitungen sind aber bewilligungs-
pflichtig und Bewilligungen werden nur erteilt, wenn
ein Betrieb gleichzeitig Versuche mit Kupferalter-
nativen durchführt. Einige Betriebe in guten Lagen
kommen bereits ohne Kupfereinsatz aus. Ausnahme-
bewilligungen sind in der Umstellzeit für Betriebe in
EU-Ländern möglich. Die Rebberge werden ganzjäh-
rig, in extrem trockenen Regionen mindestens im
Winter begrünt. 7% ökologische Ausgleichsflächen
werden bei in- und ausländischen Betrieben ge-
fordert. Delinat investiert 1% des Umsatzes in 
Forschungsprojekte. Dazu gehören Versuche zur 

Wein

Reduktion des Kupfereinsatzes sowie klimatisch an-
gepasste Systeme für die Begrünung der Rebflächen
in fast wüstenähnlichen Gebieten in Südspanien, was
auch in diesen Anbaugebieten Vorteile für den Was-
serhaushalt und die Bodenfruchtbarkeit bringt. Der
Weintransport aus EU-Ländern erfolgt zu 50% auf
der Schiene. Die gesamte Produktionskette wird 
unabhängig kontrolliert und zertifiziert. 

Mehr Infos: 
www.delinat.ch 

Bewertung

★★★
Sehr empfehlenswert 31 Punkte


